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1 Einleitung  
Auch wir sind in Deutschland - wie in vielen Industriestaaten auch - sind auf dem Weg in die digitale Gesellscha�,
scheint er doch vorgegeben. Dennoch ist eine kri�sche Diskussion notwendig über die Chancen und Risiken, die wir
erwarten können, wenn wir den Weg in eine neue Gesellscha�sform vernün�ig planen und realisieren wollen.

Die Entwicklung schreitet rasant voran. Schneller als mancher Zeitgenosse wahrhaben will. Auch die Menschen in
der Poli�k und Wirtscha� haben damit Probleme: einmal weil man mit der Setzung von Rahmenbedingungen zeitlich
schon überholt ist, andermal weil man noch keine Rahmenbedingungen für das wirtscha�liche Handeln hat. Diese
Unsicherheit gibt es auch in der Zivilgesellscha�: die Chancen und Risiken sind nicht hinreichend bekannt und auch
nicht im allgemeinen Bewusstsein.

Mit der Gestaltung von Zukun� tun wir uns in Deutschland schwerer als andere Länder. Deutsche sind skep�scher
und haben eine Zukun�sangst, die nicht immer ra�onal erklärt werden kann. Man muss leider feststellen, dass wir
damit unsere Zukun� gefährden.

Es gilt zu Bedenken: wir schaden uns nicht nur selbst, wir schaden auch den nachfolgenden Genera�onen durch
unsere irrealen Vorstellungen und Sichtweisen über das Leben und dessen Bedingungen in unserer Gesellscha�.
Diese nicht realen Vorstellungen können teilweise auch als latenter Widerstand gegen alles Neue aufgefasst werden.

2 Die gesellscha�lichen Rahmenbedingungen  
Eigentlich kann man aussagen, dass es heute trotz mancher Schwierigkeiten und Mängel gar nicht so schlecht
aussieht mit den poli�schen, wirtscha�lichen und gesellscha�lichen Rahmenbedingungen. Allerdings müssen wir
aufpassen und in manchen Bereichen etwas tun: 1

1. poli�sch

Wir leben in einem handlungsfähigen poli�schen System der Parteiendemokra�e, dass augenscheinlich trotz
Schwächen funk�oniert. Der Populismus steigt auch in Deutschland an, doch die damit verbundene Problema�k
ist im Vergleich zu anderen Ländern noch nicht so drama�sch, als das man gar von einer Krise reden könnte. Dies
gilt auch für den steigenden Links- und Rechtsradikalismus. Nachdenklich macht aber das Fehlen poli�scher
Visionen.

2. wirtscha�lich

Die wirtscha�lichen Eckdaten sind noch immer gut. Die Arbeitslosensta�s�k lässt keine nega�ve Sichtweise zu.
Aber es gibt Risiken am Horizont: die wirtscha�liche Entwicklung steht und fällt mit der Entwicklung zur digitalen
Gesellscha�. Deutschland hat da noch viel nachzuholen: Infrastruktur, Ethik und Einkommenssicherung des
Staates und der Menschen sind die Schwerpunkte.

Die Konkurrenz durch ausländische Wirtscha�en steigt rasant an: andere Länder haben auch in Forschung und
Technologie sowie in Sachen Kapitalismus aufgeholt und sind dabei, Deutschland bei diesen Themen einzuholen
bzw. zu übertreffen. Deutschland wird zunehmend von anderen Wirtscha�en abhängig, weil es Produkte wegen
fehlender eigener Herstellung auf fremden Märkten erwerben muss.

Die Kri�k an der Marktwirtscha� steigt allerdings an. Die Preise sind für viele Menschen einfach zu hoch. Der
Lebensstandard ist überaus kostenintensiv: hohe Mieten, teure Elektro-Autos, etc.. Die Verschuldung der
privaten Haushalte ist durchaus ein Problem: Menschen werden abhängig von Kapital.

3. gesellscha�lich

Die Gesellscha� ist insgesamt noch nicht auf die Transforma�on in die digitale Gesellscha� eingestellt. Was
bekannt ist: die Gesellscha� wird älter. Es werden weniger Menschen geboren als für die Altersgerech�gkeit
zwischen den Genera�onen notwendig wäre.

Darüber hinaus haben wir auch Anzeichen von Saturiertheit: wir sind mit dem Wohlstand teilweise sehr
zufrieden, wenn wir ihn besitzen. Kri�k an diesen Verhältnissen wird nicht gerne gehört, auch wenn sie berech�gt
erscheint. Das behindert aber durchaus die notwendige gesellscha�liche Veränderung.  
Außerdem leidet ein Teil der Gesellscha�: an Armut (Kinder- und Altersarmut) und nicht erfüllten Vorstellungen
und Versprechen. Man fühlt sich alleine gelassen, abgehängt und ausgeliefert. Daraus resul�ert teilweise auch
eine poli�sche Radikalisierung und ein Abwenden von Allem: Gleichgül�gkeit bis hin zur Aggression in Form von
Gewalt sind die Anzeichen hierfür.
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Unser Verhalten und unsere Gewohnheiten haben sich geändert: beispielsweise verstärkt sich der Trend zu mehr
Fernsehen und Musik im Internet über Streamingportale. Aber auch unser Einkaufsverhalten hat sich geändert:
zunehmend kaufen wir nicht beim sta�onären Handel sondern über Internet-Verkaufsportale.

5 Gestaltungsbasis  
Die Kri�k an der bisherigen Gestaltung einer digitalen Gesellscha� berücksich�gt die folgenden Aspekte:

1. zeitlich

die Notwendigkeit zur Gestaltung der digitalen Gesellscha� ist zu spät akzep�ert worden:

2013: Abschlussbericht der Enquete-Kommission Internet und digitale Gesellscha�
2018: Beginn der Erstellung einer Daten-Ethik durch die Datenethik-Kommission

⇒ fünf Jahre sind vergangen.

2. thema�sch

die Gestaltung bezieht sich zu sehr auf technische und wirtscha�liche Aspekte beim Handlungsbedarf:

Die sozialen Dimensionen beginnen erst langsam in der Realität zu wirken: Suchtproblem, Freiheitsschutz,
Zusammenleben, -arbeiten, Arbeits- und Einkommensproblem.

3. gesellscha�lich

die Bevölkerung ist skep�sch und hat Zukun�sangst:

Die Notwendigkeit einer digitalen Au�lärung ist noch nicht wirklich erkannt: Die Poli�k hat bisher darauf
noch nicht reagiert.

die gesamtgesellscha�liche Akzeptanz ist noch nicht sicher:

es gibt zu hohe Hürden und irreale Vorstellungen von den zu akzep�erenden Lebensbedingungen

4. visionär

Gestaltung setzt Zukun� Denken voraus:

visionäre Poli�kkonzepte liegen bislang noch nicht vor

5. wissenscha�lich

eine fundierte umfassende Gesellscha�s- und Sozialkri�k liegt nicht vor:

Die Wissenscha� konzentriert sich zu sehr auf die Vermarktung bisheriger Erkenntnisse, erkennbar zum
Beispiel an der Zahl der betriebswirtscha�lichen Literatur. Wirklich neue Erkenntnisse sind nicht darunter. Die
Kommerzialisierung der Wissenscha� erzeugt auch Probleme, die erst noch in den Ausmaßen erkannt werden
müssen: fake-science.

es sind nur wirtscha�lich verwertbare Erkenntnisse interessant für die Poli�k und Wirtscha�:

Der Nützlichkeitsaspekt bei der Auswahl von Forschungsgebieten für eine z.B. staatliche Förderung ist
kontraproduk�v: wir erkennen nicht immer sofort den Nutzen z.B. einer sozialwissenscha�lichen Forschung.

es fehlt eine fundierte Wissenscha�skri�k:

Wissenscha�liches Wissen ist riskantes Wissen: was heute gilt, kann morgen schon überholt sein.
Wissenscha� muss Fragen stellen. Wissenscha�liche Gutachten dürfen nicht als absolute Wahrheiten
angesehen werden, sondern höchstens als jeweiliger Stand der Erkenntnisse. Die Wissenscha� muss sich
selbst deutlicher kri�sieren (Wissenscha�skri�k).

Für den Gestaltungsprozess sind die vorgenannten Aspekte nicht hilfreich, weil

die Reak�onszeit auf Anzeichen für Veränderungen zu hoch ist
der Fokus der Betrachtung zu eng und damit einsei�g ist
die (digitale) Au�lärung fehlt
poli�sche und gesellscha�liche, aber auch philosophische Visionen nicht vorliegen
Kri�k an der Wissenscha� und Wissenscha�skri�k prak�sch kaum erfolgt.
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1. Vgl. weiterführend: Kirk, Wolfgang: Arbeit, Einkommen und Leben in der digitalen Gesellscha� 1 - Basis, DOI 10.2441/9783966190299↩

2. Wikipedia: Gestaltung↩

3. Duden online: Arbeitsleistung↩

4. Vgl. weiterführend: Kirk, Wolfgang: Arbeit, Einkommen und Leben in der digitalen Gesellscha� 6 - Zukun� Denken, DOI 10.2441/9783966190350↩

5. Duden online: Arbeiten↩

6. Duden online: Veränderung ↩

7. dabei handelt es sich um (zerstörerische) Technologien, die Begriffe wie Güter und Werke umdeuten sowie die Vereinfachung von Kopier- und 

Verteilungsmöglichkeiten (z.B. Verschmelzung von Virtualität und Realität).↩

8. sind hierarchisch strukturierte Organisa�onen (Top-Down-Organsia�onen)↩

9. bpb: Sozialstruktur↩

10. Duden online: Kultur↩

Quellenverzeichnis  
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